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WICHTIGE MEDIZINISCHE ERFINDUNGEN
DER LETZTEN 70 JAHRE

1889 Brown-Séquard, Paris, lanciert die «Organtherapie». Be¬
ginn der Hormonbehandlung.

1890-93 Behring entwickelt das Diphtherie-Antitoxin. Beginn der
Serumtherapie.

1891 Halsted, Baltimore, führt die Gummihandschuhe beim
Operieren ein.

1893 J.Breuer und Sigmund Freud veröffentlichen ihre Ideen
über die Behandlungsmethode bei Hysterie. Beginn der
modernen Psychotherapie.

1894 Kitasato u. Alexandre Yersin entdecken den Pestbazülus.
1895 Röntgen entdeckt die X-Strahlen, ein Wendepunkt in Dia¬

gnose und in der Krebsbehandlung.
1897 Ronald Ross entdeckt, dass die Malariaplasmodien von

Mücken übertragen werden und macht damit Vorbeugung
dieser Weltseuche möglich.

1897 Eijkman entdeckt Schutzstoff gegen Beri-Beri im Reishäüt-
chen. Beginn der Vitaminforschung.

1900 K. Landsteiner (Wien, später New York) entdeckt Blut¬
gruppen und macht damit Bluttransfusion möglich.

1901 Die Engländer Dutton und Ford entdecken den Erreger der
afrikanischen Schlafkrankheit.

1901 Pawloff beginnt seineExperimenteüber«bedingte Reflexe».
1903 W.Einthoven konstruiert den Elektrokardiographen (Ap¬

parat zur Registrierung der elektr. Ströme im Herzmuskel).
1904 Sauerbruch erfindet die Unterdruckkammer. Auftakt zur

Entwicklung der Lungenchirurgie.
1905 Erste Leistungen von H.W.Cushing, Baltimore, auf dem

Gebiet der Hirnchirurgie.
1905 Schaudinn entdeckt den Erreger der Syphilis.
1906 von Wassermann führt die Blutprobe für Syphilis ein.
1907 von Pirquet entwickelt das Konzept der Allergie (Über¬

empfindlichkeit).
1909 Marine und Lenhart beginnen in den USA Massenvorbeu¬

gung gegen den Kropf mit Jod.
1909 Charles Nicolle zeigt, dass Flecktyphus von Läusen über¬

tragen wird.
1910 Der Amerikaner Ricketts entdeckt den Erreger des Fleck¬

typhus.
1910 Ehrlich und Hata synthetisieren Salvarsan, ein spezifisches

Mittel gegen Syphilis. Beginn der Chemotherapie.
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Äskulap, griechischer Gott der
Heilkunde,

1912 Osborn und Mendel von der Yale Universität, McCollum
und Steenbeck von der Universität Wisconsin finden das
Vitamin A. (Dieselben finden 1916 das Vitamin B.)

1915 Goldberger, USA, zeigt, dass Pellagra eine Vitamin-Man¬
gelkrankheit ist.

1916 Nascher, USA, veröffentlicht sein Buch über «Geriatrie»
(Krankheiten des Greisenalters).

1917 Nach vierzigjähriger Forschung findet J. von Wagner-Jaur-
egg seine Malariabehandlung der Neurosyphilis.

1921 Die Kanadier Banting und Best isolieren das Hormonprä¬
parat Insulin. Die Zuckerkrankheit kann nun behandelt
werden.

1924 Calmette führt Tuberkuloseimpfung (BCG) ein.
1926 G.R.Minot und W.P.Murphy führen Leberbehandlung

der perniciösen Blutarmut ein.
1927 Ramon, Paris, entwickelt aktive Starrkrampfimpfung. Spä¬

ter auch Diphtherieimpfung.
1928 Alexander Fleming entdeckt in Schimmelpilzen das bakte¬

rientötende Penicillin.
1929 Hans Berger konstruiert einen Apparat zur Messung der

Hirnwellen (Encephalograph).
1932 Gerhard Domagk beginnt Anwendung der Sulfonamide bei

bakteriellen Erkrankungen. Neue Ära der Chemotherapie.
1935 Filatow verbessert die Überpflanzung der Hornhaut des

Auges.
1935 E.C.Kendall (USA) und T.Reichstein (Zürich) stellen das

Hormon der Nebennierenrinde (Cortison) dar, das in den
vierziger Jahren in der Therapie grosse Erfolge hat.
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Hygiea, Tochter des Äskulap,
Göttin der Gesundheit.

1937 Sourdille verbessert Operation gegen Schwerhörigkeit
(Otosklerosis).

1939 Paul Müller, Basel, führt das Insektenmittel DDT ein, das
von grösster Wichtigkeit zur Verhütung von Malaria,
Flecktyphus und Pest ist.

1939 H.W.Florey und E.B.Chain führen das Penicillin in die
Therapie ein. Beginn der Ära der Antibiotica.

1944 A.Blalock, Baltimore, operiert angeborenen Herzfehler
(«blue baby»). Neue Ära der Herzchirurgie.

1955 Impfstoff gegen Kinderlähmung von J.E.Salk der Öffent¬
lichkeit übergeben.

PFLANZEN IN WAPPEN
Sicher hast du bei Wappenbildern beobachtet, dass ausser Tieren,

Schildteilungen usw. hin und wieder Pflanzenmotive
vorkommen. Wir haben nun hier eine erste Reihe von Gemeindewappen

unserer Heimat zusammengestellt, bei denen Pflanzen
verwendet sind. Versuche die dargestellten Gewächse zu erkennen!

Du wirst bemerken, dass die Pflanzen meist stark stilisiert
wiedergegeben sind, d.h. das Augenfällige und Wesentliche ist
hervorgehoben, oft vergrössert und besonders deutlich gezeichnet;

auf diese Weise wird das Wappen möglichst deutlich und
leicht erkennbar. Die Wappenbeschreibungen geben dir die Farben

an, so dass du die Zeichnungen selber farbig ergänzen kannst.
Wo aber Rot vorkommt, musst du zuerst das Wappen abzeichnen,

weil Rot auf den Zeichnungen durch schwarze Flächen
dargestellt ist.
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